
1989 Stiel-Eiche, (Quercus robur)

1990 Buche, (Fagus sylvatica)

1991 Sommer-Linde, (Tilia cordata) 

1992 Berg-Ulme, (Ulmus glabra) 

1993 Speierling, (Sorbus domestica)

1994 Eibe, (Taxus baccata)

1995 Spitz-Ahorn, (Acer platanoides)

1996 Hainbuche, (Carpinus betulus)

1997 Eberesche, (Sorbus aucuparia)

1998 Wild-Birne, (Pyrus communis) 

1999 Silber-Weide, (Salix alba)

2000 Sand-Birke, (Betula pendula)

2001 Esche, (Fraxinus excelsior)

2002 Wacholder, (Juniperus communis)

2003 Schwarz-Erle, (Alnus glutinosa)

2004 Weiß-Tanne, (Abies alba)

2005 Rosskastanie, (Aesculus hippocastanum)

2006 Schwarz-Pappel, (Populus nigra)

2007 Wald-Kiefer, (Pinus sylvestris)

2008 Walnuss, (Juglans regia)

2009 Berg-Ahorn, (Acer pseudoplatanus)

2010 Vogel-Kirsche, (Prunus avium)

2011 Elsbeere (Sorbus torminalis)
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Östlich der Küchenholzallee, mitten im 
Volkspark Kleinzschocher, liegt der Hain der 
Jahresbäume. Sein Dasein verdanken 
die Leipziger der Idee des Kuratoriums
„Baum des Jahres“ mit Sitz in Berlin, das 
seit 1989 jährlich den Baum des Jahres 
ausruft. Das Kuratorium möchte damit in 
der Öffentlichkeit verstärkt auf die Baum-
art aufmerksam machen, zur intensiven 
Beschäftigung mit ihr anregen, beispiels-
weise im Schulunterricht - und zu jahres-
baumbezogenen Aktivitäten animieren. 

Die Stadt Leipzig hat diese Idee mit 
aufgegriffen und auf den ehemaligen Flächen 
der Gesellschaft für Sport und Technik (GST 
Lager) im Jahr 2000 feierlich den ersten 
Baum im extra dafür angelegten Hain der 
Jahresbäume gepflanzt. Damit dieser Baum 
nicht alleine stehen musste, wurden auch alle 
vorangegangen Jahresbäume ihm zur Seite 
gestellt. Seitdem wird nun immer am 25. April, 
dem Tag des Baumes, mit Unterstützung der 
Fielmann AG als treuen Partner, der Baum 
des Jahres gepflanzt. 

Landschaftsgestalterisch interessant, steht 
jede Baumart für sich erhöht auf einem 
leichten Hügel. Eine alte Idee mit großer 
Wirkung. Wie die Wuchsform der Bäume 
unterscheiden sich auch die Hügel im 
Durchmesser und in der Höhe. Eine 
dreikantige Holzstele an jedem Baum gibt 
Auskunft über das Wahljahr sowie den 
botanischen und den deutschen Namen.

Anfahrt Volkspark Kleinzschocher:

Tramlinie 1, 2, Haltestelle Rödelstraße

Tramlinie 3, Haltestelle Adler

 Buslinie 60, 74 Haltestelle Rödelstraße

http://www.baum-des-jahres.de
http://www.baum-des-jahres.de
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